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Stand Januar 2017 

Stadtwerke Günzburg KU  
Heidenheimer Straße 4  
89312 Günzburg  
  
 

Antrag auf Erstellung eines Wasserhausanschlusses 
 

 
 

1. Bauherr: Name/Vorname       

Straße       Haus-Nr.       

Ort       

Tel.Nr.       Fax-Nr.       

E-mail       

 
2. Bauort: Straße       Haus-Nr.       

 Gemarkung           Fl.Nr.       

 Grundstückseigentümer  (falls abweichend von Nr. 1) 

 Name/Vorname       

 Straße/Ort       

Tel.Nr.       Fax-Nr.       

E-mail       

 
3. Bauvorhaben:       

Baugenehmigungsdatum       Bauplan Nr.       

Genehmigungsbescheid SWG  Bescheids Nr.  

 
  4.Technische Ausführung: 

 

Auf dem Grundstück sind vorhanden oder geplant: 

Zahl der Wohngebäude       mit Wohnungen       

Zahl der Betriebsgebäude       

Der Bauwasseranschluss wird benötigt bis       

 
a) Die Hausinstallation ist grundsätzlich durch einen autorisierten Handwerksbetrieb auszuführen.  
     Nach Abschluss der Arbeiten ist eine Bestätigung über die ordnungsgemäße Ausführung der Haus- 
    installation vorzulegen. Die einschlägigen DIN und DVGW-Vorschriften sind einzuhalten. 

 
 
 

Stempel der ausführenden Installationsfirma   Unterschrift des verantwortlichen Fachmannes 
 

Ohne vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrag wird kein Bauwasseran-
schluss erstellt! 

 
Bei Frostgefahr ist der Bauwasseranschluss frostsicher zu betreiben. Hierzu muss zwingend ein Be-
tonschacht mit Durchmesser 1000 mm bauseits vom Bauherrn hergestellt werden. 
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b) Einrichtungen für die auf dem Grundstück Trinkwasser  verwendet werden soll: 
  
        Küchen        Zapfhähne        Urinale 

Anzahl  Anzahl  Anzahl 
        Bäder        WC mit Druckspüler        Warmwasserheizanlagen 

Anzahl  Anzahl  Anzahl 
        Duschen        WC mit Spülkästen        Hydranten 

Anzahl  Anzahl  Anzahl 
        Bidets        Waschmaschinen 

Anzahl  Anzahl  
  Sonstige Anlagen       

 

 
c) Regenwassernutzungsanlage 
 Auf dem genannten Grundstück wird eine Regenwassernutzungsanlage erstellt bzw. betrieben 
  ja   zur Gartenbewässerung  zur Toilettenspülung  
   Sonstige Nutzung: 

   nein 
 

d) Grundwasserentnahme 
 Es ist beabsichtigt Grundwasser zu entnehmen 
  ja   Heizungszwecke (Wärmepumpe)   Gartenbewässerung  Kühlwasser 
  nein 

 
 Bitte beachten Sie, dass im Falle einer Grundwasserentnahme eine zusätzliche Genehmigung 

durch das Landratsamt Günzburg (wasserrechtliche Erlaubnis), sowie der Stadtwerke (Teilbe-
freiung vom Anschluss- und Benutzungszwang) benötigt wird. Nähere Auskünfte hierzu er-
halten Sie bei den Stadtwerken. 

 
5. Hinweise: 

Die Wasserabgabesatzung der Stadtwerke Günzburg ist zu beachten. 
 
Der Wasserhausanschluss wird von den Stadtwerken Günzburg oder von einer Vertragsfirma der 
Stadtwerke Günzburg hergestellt. (§ 9 Wasserabgabesatzung) 
 
Die Kosten für die Herstellung des Anschlusses auf öffentlichem Grund tragen die Stadtwerke Günz-
burg. Die Kosten die auf privatem Grund entstehen, werden dem Grundstückseigentümer in Rechnung 
gestellt. (§ 8 Wasserkostensatzung) 

 
 

Diesem Antrag ist ein Übersichtsplan M: 1:1000 mit dem eingezeichnetem Bauvorhaben und ein Grund-
rissplan M :1:100 beizulegen, in denen der Leitungsverlauf und die Anschlussstelle eingetragen ist.Die An-
tragsunterlagen sind rechtzeitig, mindestens 4 Wochen vor dem Ausführungstermin des Anschlusses bei 
den Stadtwerken Günzburg einzureichen. Der Ausführungstermin ist rechtzeitig mit den Stadtwerken, 
Abt.Wasserwerk,  Tel.Nr. 08221/964819, abzusprechen. 
 
      den,         
   Unterschrift des Antragstellers 

      den,         
   Unterschrift des Grundstückseigentümers 

 

 
Angaben zur Wasserversorgung: 
(wird von den Stadtwerken ausgefüllt) 
 

Anschluss-Nennweite  
   25 mm  ( =  1Zoll )    50 mm  ( =   2 Zoll)  
   32 mm  ( =  1 ¼ Zoll )    80 mm  ( =   3 Zoll ) 
   40 mm  ( =  1 ½ Zoll )  ___ mm  ( = __ Zoll ) 

Druckminderer erforderlich     ja      nein 


